
 

 

 Auf den Spuren des Mittelalters zwischen Burgfräuleins und Rittern  

Gruppenbild – vom Lagerleben auf der Bleiche beim Historischen Bürgerverein Gundelfingen Foto/Text: J.Dalmer 
Für das Ferienprogramm 2016, war eine eindrucksvolle mittelalterliche Kulisse mit Zelten 
und vielen Attraktionen  vom Historischen Bürgerverein Gundelfingen auf der Bleiche 
aufgebaut worden. 
An zwei Tagen wurden für die Kinder viele Aktivitäten mit Knappenschule, Armbrust 
schießen, Seil-Kegeln, herstellen von Lehmfiguren, Kettenhemden und Kopfschmuck für 
Mädchen geboten. 
Ein besonderer Höhepunkt war das Bad im temperierten Badezuber der Herzogsritter. Viele 
haben sich nach dem Spiel auf der dauernd belegten „Stroh-Hüpfburg“ im Badezuber 
wieder entstaubt.  
Wegen großem Zuspruch wurden die Sagen- und Märchenerzählungen in die „Stroh-
Hüpfburg“ verlegt, da der geplante Schäferwagen hierfür viel zu klein war. Besonders 
mutige Kinder konnten auch auf einem manchmal etwas launischen Pony ein paar Runden 
auf der Weide reiten. 
Auf einem vorbereiteten Parcours haben Heinrich von Falkenstein (Thomas Manger) und 
Kaspar von Westernach (Eugen Hander) auf ihren Pferden Übungen aus dem ritterlichen 
Leben vorgeführt. Besonders hervorzuheben ist, dass alle Übungen im vollen Galopp 



 

 

durchgeführt werden müssen, da der Reiter sonst disqualifiziert wird. Zu den Übungen 
gehörte es Holzklötze aus Pyramiden zu stechen die dabei nicht umfallen durften, Ringe 
stechen, wobei der sehr kleine „Meisterring“ sehr schwierig zu treffen war, die symbolische 
Wildschweinjagd mit dem Speer, mit Beil und Schwert wurde ein Apfel auf einem Holzpflock 
durchschnitten.  Krönender Abschluss war das Tjosten, das ist ein Kampf bei der sich die 
Reiter in voller Rüstung und Kopfschutz mit der Lanze gegenseitig vom Pferd stoßen sollen. 
Kinder und Eltern waren von dem nicht alltäglichen Historischem Lagerleben im Rahmen 
des Ferienprogramms begeistert. 
Abends hatte der Historische Bürgerverein Eltern mit den Kindern, Freunde, Gönner und 
Mitglieder zum Sommerfest  auf der Bleiche mit historischen Ambiente geladen.  
Zur musikalischen Unterhaltung spielten dazu die „Goselagerer“ aus Ansbach. Sie boten 
professionelle mittelalterliche Unterhaltung in einer einmaligen Vielseitigkeit und ließen ihre 
Talente auch als Gaukler und Zauberer aufblitzen. 
Für die Besucher gab es außer Flüssignahrung auf der Sonnenterasse, Grillspezialitäten und 
andere kulinarische Genüsse. 
Die Vorführungen der ritterlichen Reiterspiele wurden Samstagabend durch eine Abordnung 
der Armatiritter aus Günzburg, die das Ensemble mit einem Ritter und Bodenkämpfern, 
sowie  Herold „Quentin vom Eichsfeld“ zur Moderation, vervollständigt. 
Die historische Tanzgruppe hat in Aktionspausen verschiedene Mittelalterliche Tänze 
vorgeführt. 
Bei beginnender Dämmerung gaben die Nachtwächter ihre Verse und Musikstücke zum 
Besten. 
Das Sommerfest des Historischen Bürgervereins im mittelalterlichen Flair war eine 
gelungene Premiere und hat allen gut gefallen. (jd)  


